
Verkehrs-Zeichen

Spinnen hängen von der Decke,

Wertsysteme brechen ein,

ob ich rieche oder schmecke –

ich durchschaue diesen Schein!

Weltprognosen – fadenscheinig –

spiegeln nur den letzten Kampf.

Alles, einzig und alleinig:

Amoklaufen – Pulverdampf.

Keine Liebe, kein Vermögen

kann dir noch die Seele stützen,

nicht einmal der Kirchensegen

wird dir, arme Sau, was nützen,

wenn die letzten Dämme brechen,

dann hat dich dein Gott verlassen.

Die gesammelten Versprechen

spielen in den Menschenmassen...

ihre allerdümmsten Weisen.

Kannst du sie denn noch verstehen,

wenn die Letzten Hunde beißen

und die Sonnen untergehen?

Komm und lade deine Sünden

in ein Schiffchen aus Papier.

Du wirst keine Rettung finden

und natürlich kein Quartier,

das dir den schönen Ort ersetzt,

den du ewig schwer misshandelt.

Du bist in ein Nun versetzt

das sich kaum zum Guten wandelt.

Denn die Zeit ist reif zu gehen…

Leider hast du nichts vollbracht!

Und du wirst nichts mehr verstehen,

denn vor dir, da steht die Nacht!
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